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N A C H R U F 
 
 

Am 02.02.2015 verstarb im Alter von 84 Jahren  

 

Frau Martha Ohlert 

 

aus Bad Münstereifel-Sasserath. 

 
Frau Ohlert war vom 01. Januar 1971 bis zum 30. April 1992 als Mitarbeiterin der 

Stadt Bad Münstereifel, zuletzt im Bauhof, beschäftigt. 

Sie hat während dieser Zeit durch Pflichtgefühl und Engagement dazu 

beigetragen, den vielfältigen Aufgaben der Stadtverwaltung im Dienste der 

Bürgerschaft gerecht zu werden.  

Für diese Arbeit gebührt der Verstorbenen aufrichtiger Dank, und wir 

werden ihr als Kollegin ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

 

  

(Alexander Büttner)                                                              (Gabriele Bolender) 

   Bürgermeister Personalratsvorsitzende 
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18. Prinzenempfang des Bürgermeisters 
 
 
Bereits zum 11. Mal hat Bürgermeister Alexander Büttner alle Karnevalsvereine aus dem Bad 
Münstereifeler Stadtgebiet zum Prinzenempfang eingeladen. Begleitet von den Rathausmusikan-
ten - in den Stadtfarben rot-gelb - zog Bürgermeister Alexander Büttner in den Rats- und Bürger-
saal ein.  
Auch wenn es in diesem Jahr keine Tollitäten im Bad Münstereifeler Stadtgebiet gibt, tat dies der 
Stimmung keinen Abbruch. Alle zwölf Karnevalsvereine kamen in die gute Stube des Rathauses. 
Begleitet von Musikkapellen und Tanzgruppen sorgten die Vereine wieder für ein abwechslungs-
reiches Programm. 
 

 
 

Die Bad Münstereifeler Karnevalsvereine 
 
 

 

 

 

Männerballett die „Tanzbären“ 
der IG Kalkarer Karneval 

Die „Temeretys“ der  
KG Mutscheid 

„Hochthürmer Girls“ der KG 
Fastelovendsjecke Houverath 
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Einen ganz besonderen Orden überreichten die 
Damen des Elferrates der KG Mutscheid dem Bür-
germeister. Aus Brotteig gebacken konnte ihn das 
Rathaus-Team am Montag als Frühstücksbrot ge-
nießen.  
Vielen Dank! Das war eine tolle Idee! 

 
 
Seinen Dank richtete Bürgermeister Alexander Büttner ebenso an Herrn Hermann-Josef Dahmen 
von der Volksbank, die schon seit Jahren die Getränke für den Prinzenempfang sponsert und an 
Herrn Reiner Jansen, der auch in diesem Jahr wieder die Veranstaltung mit Rosen für die Tanz-
gruppen unterstützt hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einem dreistündigen Programm waren 
fast 50 Orden verteilt und bevor Bürgermeis-
ter Alexander Büttner seinen 11. Prinzen-
empfang beendete, spielten die Rathausmu-
sikanten noch einige Karnevalshits. 

 
  

Orden des Bürgermeisters 
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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Arloff 
- Der Vorsitzende -  
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 44. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Arloff am  
 

Freitag, 27.02.2015, 20.00 Uhr, 
 
in die Gaststätte „Zur Waage“ in Bad 
Münstereifel-Arloff freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über 

die 43. Sitzung am 07.02.2014 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2014 
4. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2014 
5. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
6. Haushaltsplan 2015 
7. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Hermann-Josef Sievernich 
 
Bad Münstereifel, den 05.02.2015 
 
 
 
 
 
 
 

Wasser- und Bodenver-
band Arloff 
- Der Verbandsvorsteher - 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich alle Verbandsmitglieder 
des Wasser- und Bodenverbandes Arloff 
zu einer Mitgliederversammlung am 

4. März 2015, 20.00 Uhr, 
 
in das Hotel „Zur Waage“, Bahnhofstr. 50 
a, 53902 Bad Münstereifel-Arloff, 
 
herzlich ein. 
 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Kassenbericht 
3. Wahl des Ausschusses nach der Ver-

bandssatzung 
4. Wahl des Vorstehers und Stellvertre-

ters durch den Ausschuss 
5. Verschiedenes 
 
Ich bitte alle Verbandsmitglieder aufgrund 
der Wichtigkeit der Versammlung um voll-
zähliges Erscheinen. 
 
 
Der Verbandsvorsteher 
gez. Paul Auel 
 
Bad Münstereifel, den 10.02.2015 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite www.bad-
muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 
 
 
 

Karnevalsumzüge in 
den Ortschaften der 
Stadt Bad Münsterei-
fel 
 
Mutscheid  
So. 15.02.2015 13:00 bis 16:00Uhr 
Rupperath  
Sa.14.02.2015 14:00 bis16:00 Uhr 
Houverath  
Mo. 16.02.2015 14:00 bis 16:30 Uhr 
Arloff/Kirsp.  
Mo. 16.02.2015 14:00 bis 17:00 Uhr 
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Iversheim  
Mo. 16.02.2015 14:00 bis 16:00 Uhr 
Nöthen  
Mo. 16.02.2015 14:00 bis 16:00 Uhr 
Kalkar  
Di. 17.02.2015 14:30 bis 16:30 Uhr 
Bad Münstereifel  
So. 15.02.2015 14:00 bis 16:30 Uhr 
Eicherscheid  
Sa. 14.02.2015 14:00 bis 17:00 Uhr 
Schönau  
Mo. 16.02.2015 14:00 bis 16:30 Uhr 
Effelsberg  
So. 15.02.2015 14:00 bis 16:00 Uhr 

 
 
 

Katholische Frauenge-
meinschaft Wershofen 
spendet für die Grund-
schule Bad Münstereifel 
 
Am Donnerstag, 29.01.2015 besuchten 
Frau Möseler und Frau Hees von der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft Wershofen 
die Grundschule Bad Münstereifel. Wie 
schon in den vergangenen Jahren über-
brachten die beiden Damen eine Spende 
von 150,00 €, die beim alljährlichen Basar 
erwirtschaftet worden war. Die Schullei-
tung, Frau Böttcher und Frau Beier von der 
Offenen Ganztagsschule der GGS freuten 
sich sehr, diese Unterstützung entgegen-
nehmen zu können. Mit dem gespendeten 
Betrag wird im Sinne einer gesunden Er-
nährung der Kinder zusätzliches Obst und 
Gemüse für die Zwischenmahlzeiten ein-
gekauft werden. Außerdem wird die Koch- 
und Back-AG der OGS, die regelmäßig für 
alle Kinder der Einrichtung backt, von die-
ser Spende profitieren.  
Frau Beier nahm die beiden Damen im 
Anschluss an die Geldübergabe mit in die 
Räume der OGS, so dass sie sich dort ein 
Bild von der Einrichtung machen konnten.  
 
Die Grundschule mit der OGS bedankt sich 
ganz herzlich für dieses tolle Engagement 
der Katholischen Frauengemeinschaft 
Wershofen.  
 
 

Sondermüllaktion 
 
Das Sondermüllmobil steht für Sie  
 

� am Freitag, dem 20.02.2015 
 

o In der Zeit von 8.30 – 9.10 Uhr in  
 

 Beachten Sie bitte die Änderung! 
 

 Kirspenich 

 Kreuzungsbereich der Straßen Guten-
bergweg, Fabrikstraße und Im Floting 

 

o in der Zeit von 9.25 – 10.05 Uhr in  
 Iversheim  

 Euskirchener Straße im Bereich der 
Gaststätte „Eifeler Hof“ 

 

o in der Zeit von 10.30 – 11.00 Uhr in  
Eicherscheid 

 Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler 
Straße;  

 

o in der Zeit von 11.20 – 11.50 Uhr in 
Schönau 

 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 
Erftstraße; 

 

o in der Zeit von 12.10 - 12.40 Uhr in 
Mutscheid 

 Parkplatz zwischen den Straßen  
Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
des Glascontainers; 

 

o in der Zeit von 13.40 – 14.10 Uhr in 
Rupperath 

 Rupperather Ring, in Höhe des Fried-
hofes 

 

o in der Zeit von 14.35 – 15.05 Uhr in 
Reckerscheid 

 Freiplatz vor dem Hause Brühl, Fran-
kenstraße 44; 

 

� am Dienstag, dem 24.02.2015 
 
o in der Zeit von 8.30 – 9.00 Uhr in Hou-

verath 
 Parkplatz der Gaststätte Nücken, Ei-

feldomstraße; 
 

o in der Zeit von 9.30 – 10.00 Uhr in Le-
thert 

 Parkplatz der ehemaligen Gaststätte 
"Burghof", Letherter Landstraße; 
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o in der Zeit von 10.20 – 10.50 Uhr in 
Mahlberg 
Parkplatz am Friedhof in Nähe der 
Glascontainer; 

 

o in der Zeit von 12.05 – 13.50 Uhr 
Kernstadt 

Parkplatz am eifelbad, 
 

o in der Zeit von 14.05 – 14.35 Uhr in 
Nöthen 

Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 

 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 

Aus dem Haushalt 

Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, Fle-
ckenentferner, Wasch- und Spülmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmit-
tel, Metall- und Silberputzmittel, alle Arten 
von Batterien, Farben, Lacke, Lösemittel, 
Klebstoffe, Holzschutzmittel, Spraydosen, 
Bohnerwachs, Karbid, quecksilberhaltige 
Gegenstände, Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren; 
 

vom Auto 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, 
Frostschutzmittel, Schmiermittel, Politur, 
Bremsflüssigkeit; Autobatterien 
 

aus dem Garten 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Flüssigdünger; 
 

aus dem Hobbybereich 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoff-
kleber, Silber- und Goldbronze, Glasuren 
und Glasurschlämmen für Töpferarbeiten, 
Siebdruckfarben, Chemiebaukästen, Licht-
pausenchemikalien, Flüssigkeiten von Ver-
vielfältigungsmaschinen.  
 
 

Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
 

z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Ra-
sierapparate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, 
Videokameras, Radiowecker, Fax-Geräte, 
Haartrockner, Telefone, Toaster. 

 
W  I  C  H  T  I  G  ! 

 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu beach-
ten: 

 
Behältnisse, Flaschen usw. sollten be-
schriftet sein und müssen alle mit den da-

zugehörigen Verschlüssen versehen wer-
den. 

 
Stellen Sie keine schadstoffhaltigen Ab-
fälle an den vom Umwelt-Mobil angefah-
renen Standplätzen unbeaufsichtigt ab, 
denn sie bilden eine Gefahr, insbesondere 
für Kinder. Warten Sie also das Eintreffen 
des Umweltmobiles ab und übergeben Ihre 
Abfälle dem Personal. 

 
Altöle können im Rahmen dieser Aktion 
nicht angenommen werden. Sie sind dort-
hin zurückzubringen, wo das neue Öl ge-
kauft wurde (z.B. Tankstellen, Supermärk-
te, Kfz-Betriebe). 

 
Ausgenommen sind weiterhin Feuerwerks-
körper, Munition und Sprengstoffe. 

 
Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. Ge-
werbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen 
Gebühren beim Abfallwirtschaftszentrum 
des Kreises Euskirchen in Mechernich-
Strempt unmittelbar abzugeben. Fragen 
bezüglich der Entsorgung von gewerbli-
chem Sondermüll beantwortet der Abfallbe-
rater des Kreises Euskirchen, Herr Adelt, 
Tel. 02251/15371. 

 
Alte CDs/DVDs, die nicht mehr verwendbar 
sind oder nicht mehr benötigt werden, kann 
man ebenfalls bei den mobilen Schadstoff-
sammlungen abgeben. Auch das Abfall-
wirtschaftszentrum des Kreises in Mecher-
nich-Strempt nimmt CDs/DVDs kostenlos 
an.  
 
Die aus hochwertigem Polycarbonat be- 
stehenden CDs werden wiederverwertet.  
Glühlampen und Leuchten gehören zum 
Restmüll 
 
Lampen und Leuchten gehören nicht zum 
Elektroschrott und sind daher über die 
Restmülltonne oder je nach Größe der 
Leuchte über die Sperrmüllsammlung zu 
entsorgen. 
 
Etwas anderes gilt für Energiesparlam-
pen und Leuchtstoffröhren, die über die 
Sondermüllaktionen zu entsorgen sind. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 

Ständiges Angebot: 
Elternberatung nach KES 
Immer mittwochs oder nach Absprache 
Anmeldung im Familienzentrum 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern bei Erziehungs-
schwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät. 
 
Wer sich überlegt, das Beratungskonzept zu 
nutzen, sollte nach Möglichkeit auch folgenden 
Film gesehen haben, weil dieser einen an-
schaulichen Einblick in den Umgang mit Erzie-
hungsproblemen im Alltag gibt: 
Die. 24.02.2015 um 20.00 Uhr 
Film: „Wege aus der Brüllfalle“  
Referent: Frau Renate Ismar-Limito 
Gezeigt und kommentiert wird ein Film nicht über, 
sondern für Eltern und allen, die mit Kindern und 
Jugendlichen usw. umgehen. 
Beide Angebote können natürlich auch unabhängig 
voneinander einzeln genutzt werden! 
 

 
Es sind noch Plätze frei! 
Erlebniswochenende auf Vogelsang für Väter/ 

Mütter/ Großeltern mit Kindern ab 4 Jahren 

von Sa. 28.02. bis So.01.03.2015 

Kosten für die Erwachsenen: 25,00 € 

Die Kosten für die Kinder übernimmt das FaZe. 

Anmeldung im Familienzentrum 
 
Terminankündigungen: 
Fr. 06.03.2015 um 19.00 Uhr 
Klangkonzert- Eine Reise in das Land der Seele 
 
Die. 03.03.2015 von 8.30 – 10.00 Uhr 
Rechtliche Beratung rund um die Familie 
Annette Bey, Diplom-Sozialarbeiterin 

 
Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Blockflötenunterricht 
Ab März wird in Kooperation mit Frau 
Karoline Pleesz im Familienzentrum Bad 
Münstereifel ein Einführungskurs angebo-
ten. Er soll in Zweiergruppen montags oder 
donnerstags am Nachmittag stattfinden. 
Bei Interesse bitte melden unter 02253 
8580. 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz: 
Spiel- u. Kontaktgruppe für Eltern mit 
Kindern von 1 bis 3 Jahren 
- Kontakte zu gleichaltrigen Kindern 
- gemeinsam spielen, Spaß und Zeit  
  haben 
- Fragen über Erziehung u. Entwicklung 
  vertiefen 
mittwochs 9.00 - 10.30 Uhr  
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Yogakurse mit Frau Brigitte Panter 
als traditionelle anerkannte Heilmethode  
mittwochs  ab 18.2.2015, 19-20.30 Uhr 
donnerstags ab 19.2.2015, 19-20.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Vorankündigung: 

40. Second-Hand-Bazar 
Erworben werden kann alles rund ums 
Kind, z.B. Kleidung, Spielzeug, Autositze, 
Kinderwagen. 
Fürs leibliche Wohl ist mit Suppe, Kuchen 
und frischen Waffeln gesorgt. 
Sonntag,15. März 2015, 10.00-14.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Josefshaus, Alte Gasse 17-19 
 
 

Rosenmontag 16. Februar 2015 bleiben 
beide Kindertagesstätten geschlossen. 

 

 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 

Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Menschen 
mit Behinderung, davon bedrohte und deren 

Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe. 
Durchgeführt wird die Beratung von dem Vor-
sitzenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


